
Arbeitstagung der Leitungen 

von Jugendämtern in NRW

19.02.-20.02.2026│Münster

 

Elternbeiträge für die Betreuung

 in Kindertageseinrichtungen in NRW
Entwicklungen und regionale Trends 2016/17 bis 2025/26

Mirja Lange

Yvonne Queißer-Schlade

Autor:innengruppe 

Kindertagesbetreuung NRW



Forschungsverbund DJI/TU Dortmund                                                                                                               19.02.2026

Fragestellungen der Untersuchung

1. Wie gestalten sich die Elternbeiträge für die Betreuung 

in einer Kindertageseinrichtung im Kita-Jahr 2025/26?

2. Zahlen Familien mit gleichem Einkommen und gleicher 

Familienkonstellation in den Jugendamtsbezirken von 

NRW unterschiedlich viel?

3. Sind die Elternbeiträge gegenüber dem Kita-Jahr 2016/17 

sozial gerechter ausgestaltet worden?

4. Gibt es weniger regionale Ungleichheiten bei den 
Elternbeiträgen als im Kita-Jahr 2016/17?

▪ Verantwortlichkeit für Ausgestaltung der Elternbeiträge 

liegt ausschließlich bei den Jugendämtern

▪ Landesrechtliche Verpflichtung zu einer 

einkommensbezogenen Staffelung 

▪ Ziel: Chancengleichheit und Bildungsgerechtigkeit 

Elternbeiträge für die Kita in NRW
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Datenquelle  Beitragssatzungen der Jugendämter (Stand: Juli 2025)

   nur Kita nicht Kindertagespflege

Vergleichsjahre   2016/17 │ 2020/21 │ 2024/25 │ 2025/26 

Vergleich der Beiträge für die bereinigten Bruttoeinkommen in Höhe von

   43.050 € │75.000 € │100.000 €

Regionale Ebene 186 Jugendamtsbezirke (Mittelwert für Ennepetal & Breckerfeld)

Auswertungen nach Betreuungsumfängen (25 Std.│35 Std.│45 Std.)

Alter des Kindes (U2/U3 sowie Ü2/Ü3) 

Berücksichtigung von Geschwisterkindregelungen (1. Geschwisterkind)

Regelungen zur Beitragsbefreiung
(drittletztes Kita-Jahr oder ab Stichtag/3. Geburtstag) 
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1│Wie gestalten sich die Elternbeiträge 

für die Betreuung in einer 

Kindertageseinrichtung?

 Ein Blick auf das Kita-Jahr 2025/26
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Monatliche Kosten eines 45-Stunden-Kita-Platzes 

(U2/U3) in NRW zwischen 200 € und 507 € 
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Abb. 2.1: Monatliche Elternbeiträge nach Einkommen für die Betreuung von unter 2- bzw. unter 3-Jährigen in einer Kindertageseinrichtung 

in NRW im Kita-Jahr 2025/26 | absolut in Euro
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Monatliche Kosten eines 45-Stunden-Kita-Platzes 

(Ü2/Ü3) in NRW zwischen 125 € und 395 €
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Abb. 2.2: Monatliche Elternbeiträge nach Einkommen für die Betreuung von über 2- bzw. über 3-Jährigen1 in einer Kindertageseinrichtung 

in NRW im Kita-Jahr 2025/26 | absolut in Euro
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2│Wer zahlt wo am meisten? 

 Ein regionaler Vergleich anhand einer Beispielfamilie
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Familie mit 75.000 € Bruttoeinkommen 

und 1- und 3-jährigem Kind zahlt im Schnitt 400 €

Abb. 3.1: Monatliche Elternbeiträge für einen 45-Stunden-Platz in einer Kindertageseinrichtung für eine Familie mit einem jährlichen 

Familienbruttoeinkommen von 75.000 Euro und einem 1-jährigen und einem 3-jährigen Kind in NRW im Kita-Jahr 2025/26
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Abb. 3.2: Prozentualer Anteil des Elternbeitrags, der für das 1. Geschwisterkind (ebenfalls in Kita) zu entrichten ist in NRW im Kita-Jahr 

2025/26 | Anzahl der Jugendamtsbezirke absolut (N=187)
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Abb. 3.3: Monatliche Elternbeiträge für einen 45-Stunden-Platz in einer Kindertageseinrichtung für eine Familie mit einem Einkommen von 

75.000 Euro und einem 1-jährigen und einem 3-jährigen Kind in NRW im Kita-Jahr 2025/26 nach Jugendamtsbezirken | Anzahl der 

Jugendamtsbezirke absolut (N=187)
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Vertiefende Betrachtung der Regionen mit den …

▪ höchsten Beiträgen für die Beispielfamilie (> 600 Euro) &

▪ überdurchschnittlich hohen Beiträgen bei den Einkommen 43.050 

Euro, 75.000 Euro und 100.000 Euro

Strukturelle und sozioökonomische Gemeinsamkeiten:

▪ Gute wirtschaftliche Lage: Haushaltsnettoeinkommen & Frauenerwerbsquote hoch

▪ Überwiegend gute soziale Lage: Anteil Kinderarmut & Kinder mit nichtdeutscher 

Familiensprache niedrig

▪ Überwiegend ländlich geprägte Regionen

→ Anteil der 45-Stunden-Betreuung unter landesweitem Durchschnitt 

Hohe Elternbeiträge vor allem in eher ländlichen 

Regionen mit guter wirtschaftlicher Lage
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3│Auf dem Weg zu mehr 

Beitragsgerechtigkeit?

Ausdifferenzierung der Einkommensstufen

Erhöhung der Beitragsfreiheitsgrenzen

Anstieg der Beiträge in den höchsten Einkommensstufen

Differenzierte anteilige Belastung am Einkommen durch die         

Elternbeiträge
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Mehr Beitragsgerechtigkeit durch differenzierte 

Einkommensstufen nur teilweise umgesetzt

185 der 187 JA-Bezirke setzen eine soziale Staffelung der Beiträge um.

Ausdifferenzierung der Staffelung in den Beitragstabellen 

• Im Kita-Jahr 2025/26: im Mittel 12 Einkommensstufen 

• Im Kita-Jahr 2016/17: im Mittel 11 Einkommensstufen

Veränderung seit 2016/17 

• 77 JA-Bezirke : Erhöhung der Beitragsstufen ↑

• 48 JA-Bezirke: Verringerung der Beitragsstufen ↓
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Auf dem Weg zu mehr Beitragsgerechtigkeit?
B) Erhöhung der Beitragsfreiheitsgrenzen
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Abb. 4.2: Jährliches Familienbruttoeinkommen, ab dem Elternbeiträge für die Betreuung in Kindertageseinrichtungen gezahlt werden 

müssen für die Kita-Jahre 2016/17, 2020/21, 2024/25 und 2025/26 in NRW | gemittelter Wert (Median) absolut in Euro 

Deutliche Erhöhung der Beitragsfreiheitsgrenze

vor allem zwischen 2024/25 und 2025/26
E
rh

ö
h
u
n
g
 d

e
r 

B
e
it

ra
g
sf

re
ih

e
it

sg
re

n
z
e
n



Forschungsverbund DJI/TU Dortmund                                                                                                               19.02.2026

Abb. 4.3: Monatlicher Elternbeitrag für einen 45-Stunden-Platz für ein 1-jähriges Kind in einer Kindertageseinrichtung in der höchsten 

Einkommensstufe und Einkommen, ab dem dieser erhoben wird, für die Kita-Jahre 2016/17, 2020/21, 2024/25 und 2025/26 in NRW 

| gemittelter Wert (Median) absolut in Euro 
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Abb. 4.4: Entwicklung der durchschnittlichen (Median) prozentualen Belastung für einen 45-Stunden-Platz für ein unter 2- bzw. unter 

3-jähriges Kind für die Einkommen von 43.050 Euro, 75.000 Euro und 100.000 Euro in den Kita-Jahren 2016/17, 2020/21, 2024/25 

und 2025/26 in NRW | in %
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Bei Ausweitung des Betreuungsumfangs werden Familien mit 

niedrigerem Einkommen anteilig stärker belastet
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4│Auf dem Weg zu mehr 

regionaler Einheitlichkeit 

der Elternbeiträge?
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Regionale Entwicklung der Elternbeiträge am Beispiel eines 

U2/U3 Kindes mit 45-Std.-Betreuung bei 43.050 € Einkommen

Abb. 5.3: Entwicklung der Elternbeiträge für ein unter 2- bzw. unter 3-jähriges Kind mit 45-Stunden-Betreuung bei einem Einkommen von 

43.050 Euro in den Kita-Jahren 2016/17 bis 2025/26 nach Jugendamtsbezirken in NRW | absolut
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Deutliche interkommunale Unterschiede der anteiligen

Belastungen innerhalb eines Einkommens

Abb. 5.4: Prozentualer Anteil der Elternbeiträge am Einkommen nach Einkommensgruppen für ein U2- bzw. U3-Kind mit 45-Stunden-Platz in 

den Kita-Jahren 2016/17 und 2025/26 nach Jugendamtsbezirken in NRW | Anzahl der Jugendamtsbezirke absolut (N=187)
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▪ Ein Kita-Platz ist für höhere Einkommen 2,5-mal so teuer wie für niedrigere

▪ Gleiche Familie, gleicher Betreuungsumfang, anderer Ort: Elternbeiträge variieren 

zwischen 0 € und 797 € für eine Familie mit einem 1- und einem 3-jährigem Kind

▪ Weiterhin keine Belastungsgerechtigkeit für Familien in NRW festzustellen

▪ Im aktuellen Kita-Jahr immer noch deutliche regionale Unterschiede bei Elternbeiträgen

 Auch im Jahr 2025 werden in Nordrhein-Westfalen Familien mit gleichen 

Rahmenbedingungen in Bezug auf Anzahl und Alter der Kinder, Betreuungsumfang 

und Einkommen nicht gleichbehandelt.

Zusammenfassung & Ausblick
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▪ Ein Kita-Platz ist für höhere Einkommen 2,5-mal so teuer wie für niedrigere

▪ Gleiche Familie, gleicher Betreuungsumfang, anderer Ort: Elternbeiträge variieren 

zwischen 0 € und 797 € für eine Familie mit einem 1- und einem 3-jährigem Kind

▪ Weiterhin keine Belastungsgerechtigkeit für Familien in NRW festzustellen

▪ Im aktuellen Kita-Jahr immer noch deutliche regionale Unterschiede bei Elternbeiträgen

 Auch im Jahr 2025 werden in Nordrhein-Westfalen Familien mit gleichen 

Rahmenbedingungen in Bezug auf Anzahl und Alter der Kinder, Betreuungsumfang 

und Einkommen nicht gleichbehandelt.

Wie viele Familien profitieren eigentlich von den unterschiedlichen Entlastungen und 

werden dadurch mehr Familien entlastet, als noch im Kita-Jahr 2016/17?

In welchem Maße sind Eltern bereit, für eine als qualitativ gut empfundene Betreuung 

höhere Elternbeiträge zu akzeptieren?

Zusammenfassung & Ausblick



Alle Veröffentlichungen zum 

Download finden Sie hier:

Haben Sie Rückfragen?

 Welche Überlegungen leiten Ihr Jugendamt bei der Festlegung der Elternbeiträge?

 Planen Sie in nächster Zeit eine grundlegende Überarbeitung der Beitragssatzungen?

Unsere Fragen an Sie:

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23

